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Zu ihrer 100jährigen Wiederkehr.

, Wir stehen jetzt an der Schwelle einer

Hundertjahrfeier voll schmerzlicher Erinner¬

ten,
" mit diesen mahnenden Worten hat

magst bei seinem feierlichen Einzuge in

Schlesiens alte Hauptstadt Breslau der Kaiser

selbst auf die 100jährige Wiederkehr jenes
dunkelsten Gedenktages in der brandenburg¬
preußischen Geschichte hingewiesen , an dem die

stolze , scheinbar für die Ewigkeit gezimmerte
Monarchie Friedrichs des Großen innerhalb
weniger Stunden kläglich in Trümmer ging .
Aber mit diesem mündlichen Hinweise nicht

genug , hat es sich Kaiser Wilhelm II . schon
vor langer Zeit nicht nehmen lassen , einen

eigenhändigen Denkmalsentwurf anzufertigen ,
und die deutschen Fürsten , Tausende von Vater¬

landsfreunden aller Stände und endlich auch
die Nachkommen jener in den Unglücksschlachten
Gefallenen haben das Ihre dazu beigetragen ,
daß am 19 . Juli dieses Jahres auf den Fried¬
höfen von Vierzehnheiligen und Hassenhausen
der Grundstein zu den Grabdenkmälern gelegt
ist, die bestimmt sind , ein Zeichen treuen Ge -

denkens für die Helden zu werden , die am
14. Oktober 1806 umsonst hier ihr Leben für
die große Sache dahingaben . Uud wenn nun
um die Mittagstunde des 14 . Oktober dieses
Jahres die mächtigen Glockenklänge der um¬

liegenden Ortschaften über die herbstlichen
Schlachtfelder von Vierzehnheiligen und Hassen -

Hausen dahinbrausen , die packende Melodie des

einzig schönen Chorals „ Ich bete an die Macht
der Liebe "

zum Himmel emportönt und ,
nachdem die Hüllen gefallen sind , die General -

seldmarschälle Graf v . Häseler und v . Hanke
Kränze als Grüße des Deutschen Kaisers am

Fuße des mächtigen Granitkreuzes niedergelegt
haben , dann soll die Welt es wieder einmal

erfahren , daß es nicht deutsche Art ist , den
Wert der mit dem Tode besiegelten Treue am

Erfolge zu messen , sondern daß deutsche Treue

heilig ist , im Glück wie im Unglück .
Das Jahr 1805 hatte Napoleon I . auf der

Höhe seiner Macht gesehen , Oesterreich und

MeuMelorr. 18 )

Der Schatte «.
Erzählung v»n C. Burg .

(Fortsetzung.)
VH .

SM «-

Vat . Ad»
andwirt .
», Zwlüi»
i Sau

at . Hcroilü

geb. Ulu
e alt .
er, geb.
)re alt.
arthslo »
4 Mo».
lbrikarbei
ihre alb.

Ja den nun folgenden Wochen und Monaten
sich Edward Burns nie wieder im Hause

des Obersten Parker sehen, und wenn Burns
Geschäfte halber nach „Rocky Hill " reiten mußte ,
io besuchte er nur die Leute , mit denen er ge¬
schäftlich verkehren mußte , denn seitdem Frau
Parker einen Teil seines Geheimnisses kannte ,
Kar es ihm peinlich geworden « in ihrem Hause
A verkehren und neugierige oder gar argwöhnische
« licke auf sich gerichtet zu sehen.

Im Hause des Obersten selbst fühlte mau
ober auch sehr richtig den Grund heraus , wes¬
halb Burns seine Besuche so ganz und gar ein¬
gestellt hatte , nur daß der Oberst seiner Frau
oobei noch direkt vorwarf , daß sie ihre Neugier
m Bezug auf Burns Vergangenheit nicht ge-

Mmt und dadurch Burns das Wiederkommen
Erleidet habe . Auch dem Obersten ging Burns

bei jeder Gelegenheit am liebsten aus dem Wege ,
«enu er hielt es nicht für unwahrscheinlich , daß

die Frau Oberst , auch der Herr Oberst ihn

Tageblatt.
Emst»» de» lZ. Mb «

Rußland lagen zertreten am Boden , und es

galt nun , mit dem dritten , etwa noch zu
fürchtenden Gegner , mit Preußen abzurechnen ,
das der weltgebietende Korse durch die ver¬

schiedenartigsten Demütigungen , wenn auch

zunächst vergebens , aus seiner Reserve heraus¬

zulocken versuchte . Aber endlich war das Maß
des zu Ertragenden auch für Preußen voll

gewesen und deshalb am 9 . August 1806 die

Mobilmachung der preußischen Armee befohlen
worden . Trotz alledem wurde preußischerseits
die Möglichkeit eines friedlichen Ausgleiches
immer noch nicht aus dem Auge gelassen ,
aber Napoleon , sich der Ohnmacht Preußens
vollkommen bewußt , wollte den Krieg und be¬

antwortete das ihm gestellte Ultimatum nur
mit den giftigsten Schmähungen . Damit waren
die Würfel gefallen , und es begann jener

Krieg , der als der unglücklichste in der an

Siegen reichen preußischen Geschichte dasteht .
Dem Vorschlag des Herzogs Karl Wilhelm

Ferdinand zuwider , die ganze Armee bei

Naumburg zu versammeln , wurden 3 Armeen
unter eben jenem Herzog von Braunschweig ,
dem Fürsten Hohenlohe und dem General

von Rüchel gebildet , deren Korps sich bei Er¬

furt vereinigen sollten . Als hier der Anmarsch
der Napoleonischen Heeresmacht auf dem

rechten Saaleufer bekannt wurde , wurde be¬

schlossen , hier dem Feinde entgegenzutreten .
Als dann aber die Kunde von dem traurigen
Ausgang des Gefechts bei Saalfeld ins preu¬
ßische Hauptquartier bei Weimar drang , gab
man den Saaleübergang auf , ja , ordnete so¬

gar , als die Besetzung Naumburgs durch die

Franzosen bekannt wurde , den schleunigen

Rückzug auf das feste Magdeburg an . Von

diesem Plan erfuhr nun Napoleen bereits am
13 . Oktober und langte noch am selben Nach¬

mittag bei Jena an , wo ihm Hohenlohes
Zeltlager durchaus den Eindruck erweckte , als

habe er hier die gesamte preußische Armee

vor sich. Demgemäß war er sofort entschlossen ,
am folgenden Tage einen allgemeinen Angriff

zu wagen .
Ein undurchdringlicher Nebel bedeckte in

der Morgenstunde des ewig denkwürdigen

eines Tages über fein Geheimnis ausfrageu
werde . An ein solches Beginnen dachte nun
allerdings der biedere , kluge und menschen¬
freundlich gesinnte Oberst Parker nicht , sondern
er suchte Gelegenheit , mit Burns wieder in den
alten harmlosen Verkehr zu treten Aber das
darauf gerichtete Bemühen des Obersten war
umsonst . Selbst daß der Oberst öfters nach

„Burns Hill " kam uud dort persönlich Pferde
und Rinder für sein Kavallerie - Regiment ein¬

kaufte , machte auf Burns gar keinen Eindruck ,
und er verkehrte mit dem Obersten nur noch

-serviert , kalt und gemessen.
So verstrichen denn Wochen und Monate ,

nd für Burns wurde das Leben auf seiner
Infiedelung immer eintöniger , denn er war seit
iner Aussprache mit Frau Oberst Parker gegen
lle Menschen verschlossen und mißtrauisch ge¬
worden, und wenn ihn Personen aus der Nach¬
arschast in anderen als geschäftlichen Angelegen¬
sten besuchen wollten , so ließ er sie oft durch
inen treuen Diener Jonathan wissen, daß er

eute zu seinem Bedauern nicht zu sprechen sei.
)tes merkten sich natürlich die Farmer und

Viehzüchter und deren Familien in der Nach¬

arschast und kamen nur selten noch nach
Burns Hill " .

Außer den Arbeiten , die seine große Farm
nd Weidewirtschaft mit sich brachten , hatte
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14 . Oktobers 1806 die herbstlichen Fluren um
Jena , als Napoleon gegen 6 Uhr früh das

Zeichen zum Angriff gab , nachdem er sich vor
der Front der ersten Linie gezeigt und seinen
altbewährten Kriegern ermutigende Worte zu¬
gerufen hatte . Zunächst kam es zu einem

zwar lebhaften , aber wegen des Nebels ziemlich
unwirksamen Feuergefechte um das Dorf Close¬
witz , das über zwei Stunden währte und mit
dem Rückzuge der Preußen auf das Dorf
Vierzehnheiligen endete . Nur ganz langsam
folgte der Feind , und es entspann sich zu¬
nächst nur ein hinhaltendes Artilleriegefecht ,
in dessen Verlauf die Franzosen das Dorf
Vierzehnheiligen selbst besetzten . Infolgedessen
entschloß sich jetzt Fürst Hohenlohe zum Vor¬

gehen mit seiner gesamten Jnfanterielinie .
Unter klingendem Spiel wurde der Vor¬

marsch . des feindlichen Feuers ungeachtet , in

bester Weise ausgeführt , als plötzlich der Fürst
kurz vor Vierzehnheiligen die Vorwärts¬
bewegung einstellen und es auf ein stehendes
Feuergefecht ankommen ließ , das Unvorteil¬
hafteste , was man bei der Unbeholfenheit der
eigenen Infanterie hätte tun können . Das
hatte Napoleon mit seinem Scharfblick sofort
erkannt , ungesäumt zog er seine Garden als
Verstärkung an sich und eröffnete alsbald ein
mörderisches Gewehrfeuer auf den beinahe
völlig ungedeckten Gegner . Die preußischen
Verluste wurden denn auch immer unerträg¬
licher , und schließlich wandte ein Bataillon
nach dem andern dem Feinde den Rücken .
Damit war der allgemeine Rückzug unver¬
meidlich geworden , den selbst der infolge einer
unaufgeklärten Verspätung erst gegen 1 Uhr
anlangende Rüchel nur kurze Zeit aufzuhalten
vermochte . Unaufhaltsam wichen die preußischen
Truppen auf Weimar und dann während der
Nacht weiter auf Erfurt zurück .

Zur selben Zeit , ohne daß beide Teile es
indessen ahnten , war 2 Meilen nordwärts
beim Dorfe Auerstedt eine für Preußen gleich
verhängnisvolle Entscheidung gefallen . Hier
war nämlich die abmarschierende preußische
Hauptarmee unter dem Herzog von Braun -

schweig früh um 7 Uhr auf die von Naum -

Burns nur noch eine Beschäftigung , die ihm die
Langeweile vertrieb . ES war dies die Jagd ,
die in Kolorado auf allem unverkauften Grund
und Boden für jedermann frei war , und dies
es auch Burns gestattete , bis hinüber an die
Ausläufer des Felsengebirges seine Jagdaus -
flüge auszudehneu . Es war dies auch not¬
wendig . wenn er Freude au der Jagd haben
wollte , denn in der Umgegend von „Rocky Hill "
und „Burns Hill * gab es zu wenig jagdbares
Wild , weil cs die Indianer , die Trapper und
Abenteurer schon vor zehn Jahren fast gänzlich
auSgerottet hatten , und sich nur sehr selten ein
Büffel , ein Hirsch oder ein Wolf iu diese
Gegenden verirrte . Ritt man aber etwa zwanzig
englische Meilen weiter nach Nordwesten , so
konnte man schon ab und zu auf ein Rudel
Hirsche, zuweilen auch auf eine kleine Herde
Büffel stoßen oder einigen Wölfen begegnen ,
und dann war für einen guten Jäger eine reiche
Beute sicher .

Da sich bet mehreren Jagdausflügen , die
Burns in Begleitung seines Dieners Jonathan
uud zweier seiner Kuhhirten unternommen ,
berausgestellt hatte , daß Indianer , Räuber oder
Abenteurer io der Umgegend von 20 Meilen
nirgends anzutreffen waren , weil in diesem Teile
des Territorum für sie nicht viel zu holen war ,
und sie außerdem die Soldaten von „Rocky Hill "



bürg heranrückende Spitze des Korps Davoust
gestoßen , und ihre Kavallerie unter Blüchers
bewährter Leitung hatte auch bereits die
Reiterei des Gegners wiederholt zum Weichen
gebracht , als das fürchterliche Jnfanterie -
gewehrfeuer der Franzosen die Seinigen nun
ihrerseits zum Rückzug zwang . Nun ging die
preußische Infanterie in todesmutiger Weise
zum Angriff auf das Dorf Hassenhausen über ,
aber auch hier machte man denselben Fehler
wie bei Jena , man ließ sich alsbald in ein
stehendes Feuergefecht ein , worin man eben¬
falls nur zu bald in Nachteil geriet . In
diesem entscheidenden Augenblick erhielt über¬
dies der in der vordersten Gefechtslinie be¬
findliche Herzog von Braunschweig einen Schuß
durch beide Augen , der ihn sofort kampf¬
unfähig und damit seine Truppen führerlos
machte .

Um diesem Wirrwarr ein Ende zu machen ,
ordnete Friedrich Wilhelm UI . ein allmähliches
Zurückgehen auf Weimar an , um hier auf
dem Essersberge am nächsten Tage eine neue
Schlacht anzunehmen . Man wußte eben noch
nichts von Hohenlohes Niederlage bei Jena !
Bei Apolda traf das zurückgehende Heer auf
stärkere französische Truppen , deshalb wurde
nunmehr Nordhausen als Rückzugspunkt be¬
stimmt . Da im Dunkel der Nacht stieß die
immer noch in leidlicher Ordnung zurück¬
gehende Hauptarmes auf die in wilder Flucht
rückwärts hastenden Truppen Hohenlohes , die
die Kunde von der Niederlage bei Jena
brachten . Ein wilder Schrecken bemächtigte
sich aller , und General Gneisenau schrieb
später in Erinnerung an diese entsetzlichen
Nachtstunden : „ Das waren Greuel , tausend¬
mal lieber sterben , als das noch einmal
erleben .

"

So war denn also Friedrichs des Großen
ruhmgekrönte Armee vernichtet , aber gerade
jetzt sollte sich so recht eigentlich erst zeigen ,
was echt an des großen Königs Lebenswerk
war ; die alte Form war zerbrochen , aber die
Fülle jener sittlichen Kraft , die er dereinst
durch schrankenloses Hingeben seines eigenen
Lebens an seine hohe Königspflicht in seinem
Volke gesät hatte , sie gerade sollte jetzt schneller
und herrlicher aufgehen , als irgend einer es
vorher je geahnt hatte .

Ohne diese Niederlage von Jena und Auer¬
stedt , die mit dem Alten , nicht mehr Lebens¬
fähigen gründlich aufräumte , wäre jener Völker¬
frühling von 1813 , wäre selbst jene einmütige
Erhebung von 1870 undenkbar gewesen . Darum
können wir auch heute getrosten Mutes auf
jenen unglückseligen 14 . Oktober 1806 zurück¬
schauen , der lange nur als ein dunkler Schand¬
fleck auf dem sonst so blanken Ehrenschilde der
preußis chen W affen galt , leuchten doch uns

fürchteten , so war es bet Büros zur Gewohn¬
heit geworden , daß er seine Tagesausflüge
meistens ganz allein unternahm . Er rüt dann
auf seinem schnellen Pferde schon früh bei den
ersten Morgenstrahlen aus „Burns Hill " fort ,
so daß er etwa früh 6 Uhr schon in eine Gegend
kam, wo Wild zu vermuten war . Dann konnte
er auch, mochte ihm nun das Jagdglück hold
sein oder nicht, nachdem er einige Stunden dem
Weidwerk obgelcgen , etwa in der Mittagszeit
nach „Burns Hill " zurückgelaagen . Eine solche
Jagdtour war allerdings eine gewaltige An¬
strengung für ihn und sein Pferd , aber in jenen
halbe vilisierten Ländern , wo das Menschenleben
innig mit der Natur , mit Wiese und Wald
verwebt ist , find solche Anstrengungen und wetten
Ritte nichts Ungewöhnliches .

Auch heute war Burns noch vor Sonnen¬
aufgang nordwestlich davongeritten , um einen
seiner liebsten Jagdgründe aufzusuchen , wo er
vor einigen Wochen einen starken Wapitihirsch
erlegt und dessen Geweih und bessere Fleischteile
mit nach Hause gebracht hatte .

Nach einem dreistündigen Ritte hatte Burns
dir Gegend wieder erreicht , wo er neulich das
Jagdglück gehabt hatte , und er nahm hinter
einer Baumgruppe Posten und lauerte mit ge¬
spannter Büchse auf das Nahen eines Stückes
Wild . Aber lange sprühten seine Augen in die
F rne , ohne ein Wild zu scheu. Wie ausze -
stv . ben erschien ihm heute die Prärie und der

aus dem Dunkel jener Tage bereits die Männer
heraus , die wenige Jahre später Europas Be¬
freiung vom Napoleonischen Joch erzwangen .

dagesneRigketten .

Mannheim , 12 . Okt . Der Großher -
zog und die Großherzogin traten heute
vormittag 10 Uhr , von Badeu - Badcn kommend,
auf drr Station Rhnnanhafen rin , wo sich die
Gemeindevertretungen von Rheinau und Secken¬
heim zum feierlicher; Empfange eingesunken
hatten . Die Fahrt von Rheinau nach Mannheim
erfolgte mittels Dampfbooles , welches um
12 Uhr an der alten LaridungSstelle , an der
das Großherzogspaar vor 50 Jahren aus -
gestiegen war , anlegte . As dieser Stelle war
eine Ehrenpforte und ein Fürstenpavillon er¬
richtet , in dem die offizielle Begrüßung durch
dm Stadtrat mit dem Oberbürgermeister Beck
an der Spitze und durch die Handelskammer
unter Führung des Präsidenten , Geh . Kom¬
merzienrats Lenel , ftaltjand . Sodann erfolgte
der Einzug durch die aufs prächtigste geschmückte
Stadt bis zum Rheintor , wo eine prachtvolle
Ehrenpforte , eine Nachbildung des Portals der
Markuskirche in Venedig , errichtet worden war .
Hier machte der von einer berittenen Ehren -
xarde und berittenen Landwirten eskortierte
großherzogliche Wagen Halt . Bürgermeister
Martin begrüßte daS Fürstenpaar , worauf ciu
Töchrerchcn des Bürgermeisters Ritter der Groß -
herzogiu mit poetischem Gruß ein prachtvolles
Blumrnbouquett überreichte . Das älteste Mit¬
glied des Bmgerausschusses , Heinrich Zimmern ,
bot dem Grobherzog in einem prächtigen Pokale
einen Ehrentrunk dar . Zn beiden Seiten der
Ehrenpforte hatten weißgekleidete Schulmädchen
Auffüllung genommen , welche dos Großherzogs -
paar bei seiner W - itrrfahrt mit Blumen ro . m-
lich überschütteten . Unter den lebhaften Ovationen
des Publikums ging dann die Fahrt zum
Schlosse . In den mit Guirlandcn und den
Landesfarben prachtvoll gezierten Straßen hatten
die Vereine Mannheims Spalier g :biidet . Im
Schlöffe angekommen , wohmcn Ihre Königlichen
Hoheiten vom Balkon ans der Parade der
Garnison und dem Vorbeimarsch der Schulen
und Vereine bei. Bald darauf fanden im Schloß
Empfänge statt . U. a . empfing die Großherzogin
mehrere Damen , welche beim Einzug des neu-
vermählten PaareS im Jahre 1856 als Ehren¬
jungfrauen fungiert hatten . Um ^ 5 Uhr er¬
schienen die Großhrrzoglichen Herrschaften zu
dem von den vereinigten Mannheimer MSrimr -
gesangvereinen ( ca . 600 Sänger ) im Nibelungen¬
saal des städt . Rosenga tens veranstalteten Fest¬
konzert mit Huldigungsfeier . Nach einem von
Hofschauspieler Ludwig gesprochenen Festprolo g
aue der anderen Seite nach dem Fclsengebirge
htuüberfützreude Waldrand Da auf einmal
lösten stch , fern von dem Saum des Waldes ,
mehrere dunkle Punkte los und bewegten sich
in der Richtung nach Burns Standort . Burns
hob rasch sein Fernglas , um zu erkennen , was
sich ihm nähere . Da sah er zu seinem Erstaunen ,
daß es eine Anzahl Retter waren , die im
rasenden Galopp südwärts ritten . Jetzt be¬
merkte er , daß fünf Retter daherstürmten , vorn
ritten zwei Trapper und hinter ihnen her jagten
drei Indianer im kriegerischen Kopfschmuck.
Offenbar wurden die Trapper von den Indianern
scharf verfolgt . Jetzt waren die Rothäute den
fliehenden Trappern auch so nahe gekommen,
daß ein verzweifelter Kampf zwischen ihnen
entbrennen mußte . Um von den Indianern nicht
im Rücken gefaßt und von deren Lanzen vom
Pferde gestoßen zu werden , schwenkten die Trapper
jetzt plötzlich im Bogen gegen die Indianer
zurück, Pistolenschüsse fielen und Lanzen sausten
durch die Last . Zwei Indianer und einer der
Weißen stürzten von ihren Pferden und dann
verfolgte wiever der letzte der Indianer den
noch übrig gebliebenen Weißen , der offenbar
keine geladene Schußwaffe mehr hatte und
höchstens noch ans die Ausdauer seines Pferdes
ober ein verzweifeltes Handgemenge einige
Hoffnung setzen konnte . Aber der Indianer kam
dem Trapper so nahe , daß er eine Art Lasso,
eine Wurfschlinge , nach ihm werfen und ihn

und dem Voruaz des Jsemanrffcheu 150 . PsG
durch den Mannerchor unter Orchesterbegleilvi ,
hielt Oberbürgermeister Beck die Huldigung
rede. Er dankte dem Laudesfürsten für deffe ,B strcburigcn um die Entwickelung des Lands
warf einen Rückblick auf die Geschichte Mann-

'

heiws und gedachte der Fürsorge , welche ^
Großherzog stets der Stabt Mannheim , d^reo
Handel undJndustrie entgegengebracht habe . Redner
gedachte ferner des wohltätigen Wirkens der
Großherzogin und schloß mit einem begeistert
anfgenommeuen Hoch auf das Großherzogspoar .
Der Großherzog daukle in einer längeren An¬
sprache und drückte seine besondere Freude darüb -r
aus , daß man ausdrücklich die Zeit vor so
Jrbren wiederhergestellt und so allen die Auge «
gköffaet habe darüber , was war und was ist ;
er schloß mit einem Hoch auf Mannheim und
seine Bürgerschaft . Es folgte der Mannerchor
„Heil Dir , Heil mein Vaterland " und der Bor.
trag zweier Chöre im Volkston . Unter Mit¬
wirkung der Hofopernfängerin Fräulein Mar¬
garethe Brandes und des Musikdirektors Hänlctn
an der Orgel gelangte unter Orchekelbegteirucg
der Mannerchor „Die Allmacht " zum Vortrag .
Die Großherzoglichen Herrschaften sprachen stch
wiederholt anerkennend über die vortrefflichen
gesanglichen Leistungen aus und dankten den
Sängern . Um 7 Uhr begann im Großh . Hof
und Nationalrheater die Fcstoorstellung . En -
leilena wurde das F fispiel „Die Hu diaurg
des Landes " aafgeführt , dann folgte die Oper
„Undine " , dis auch vor 50 Jahren als Fest¬
vorstellung g geben wurde . Abends erstrahlte
der Schloßhof iu bengalischer Beleuchtung . Als
Abschiedsqruß der Stadt wurde ein großes
Feuerwerk abgebrannt . Um 11 Uhr verli ß n
dir Grotzherzvglichen Herrschaften , mittels Soudrr -
zuges unsere Stadt , um sich wieder nach Brüen -
zu begeben.

8 Karlsruhe , 12 . Okt . Tagesordnung
des Schwurgerichts für das 4 . Quartal
1906 . Montag den 15 . Oktober , vormittags
9 Uhr : 1) Formec Karl Böser aus Bruchsal
wegen SttlUchkeitsv -rbrechens ; nachmittags 4 Uhr :
2 ) Elisabetba Bronk geb. Sickivger aus Ham¬
burg und Wagner Franz Josef Sicking er aus
Tiefenbronn wegen Meineids bezw. Anstiftung
hierzu . Dienstag den 16 . Oktober , vormittags
9 Uhr , Mittwoch den 17 . und Donrerstag den
18 . Oktober : 3) Prakt . Arzt vr . Karl Man affe
aus Posen wegen Verbrechens und Vergehens
gegen 88 219 und 222 . 2 R . It .G .B . Freitag
den 19 . Oktober , vormittags 9 Uhr : 4) Tag¬
löhner Karl Roth fuß aus Rastatt wegen
Unterschlagung und Fälschung einer öff ntlichea
Urkunde ; nachmittags 4 Uhr : 5) HauSbursche
Richard Sch ehr aus Schaidt wegen Notzuchts -
Versuchs. Samstag den 20 . Oktober , vormittags
9 Uhr : 6) Schlöffe : Meister Heinrich Reinhardt

nachgei
rorurit
May -
Hbsc
io) B
jköipe :

Q
die A !
8 - st ^
sgl. §
gebe r

4 -
fchwe
am D
Schrai
wurde
8,15 l
und v
Fuhru
die Gl
:rli ! t
kaum
Befpw
su - un

B
jetzt fl
ein.
Zentr :
mang
o. dal
König
Schm
Lamd
bürt
die S
regint
des H
d .sfel
Hoi -
G : un!
Meistl
Diese
«rd z
Isar
deuisc
Lerw

Nacht
weg c
bei d:
breche
Diebe

damit vom Pferde reißen konnte . Ein wildes
Triumphgeheul ausstoßend , schleifte der Indianer
den in drr Wurfschlinge gefesselten Trapp .r
h'nter sich im Präriegrase her . Dieser Anblick
empörte Burns , und obwohl die Entfernung
zwischen ihm und dem Indianer für eine«
sicheren Schuß zuweit war , so riß Burns doch
schnell die Büchse an die Wange und schoß auf
den Indianer und dessen Pferd . Dasselbe
bäumte sich nach dem Schüffe hoch auf und
stürzte mit dem Reiter z i Bod .n . Auf die G >
fahr nicht achtend , die ihm von dem tückischen
Indianer , der stch im hohen Präriegrase ver¬
borgen halten konnte, drohte , ritt Burns im
Galopp nach der Stelle , wo das Jndianerpserd
niedergestürzt war . Mit dem Revolver in der
Hand suchte er erst nach dem Indianer , und er¬
kannte nur an den Spuren in dem Grase , daß
die Rothaut auf dem Bauche kriechend stch aus
dem Staube gemacht hatte . Tot lag das
Jndianerpserd mit dem Schüsse im vordere»
Körperteile tm Grase , und nicht weit davon
zuckte der au der Schlinge geschleifte Trapper -
Die Schlinge lag glücklicherweise über deu
ganzen Oberkörper und hatte den Trapper nichr
zu Tode würgen können . Aber der Sturz vom
Pferde und das Schleifen in wilder Flucht hatte
dem Trapper das Bewußtsein geraubt und ohu -

mächtig lag er da .
(Fortsetzung folgt .)
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Karlsruhe wegen LerbrccheuS gege » 8 239

kA Konkurs - Ordnung ; nachmittags 4 Uhr :

H Gras ur Leopold Stetb aus Pforzheim

Men Meireids . Montag den 22 . Oktober ,

^ mittags 9 Uhr , und Dienstag den 23 . Ok-

i-ber : 8) Fabrikarbeiter Kcr ! Ludwig Catoir

as« Karlsruhe wegen Körp : rverlctzung mit

^ gefolgtem Tode . Mittwoch den 24 . Oktober ,
vormittags d Uhr : s ) Ratfchreiber Heinrich
Mayer aus Rastatt wegen Verbrechens gegen
«8 380 und 351 R .SL .G .B . ; nachmittags4Uhr :

io) Maler Karl Kraft ans Otteuau wegen
Körperverletzung mit uachgefolgtem Tode .

Q Breiten , 12 . Okt . In Ruit konnten

die Adam Durrschcn Eheleute das seltene

Ast der goldenen Hochzeit begehen. Von Sr .
- gl . Hoheit dem Grobherzog traf eine Ehren¬
gabe von 30 Mk . ein.

^ Tauberdischofsheim , 13 . Okt . Ein

schwerer Unfall ereignete stch gestern früh
aai Dittigheimer Bahnübergang , der von einer
Schrankenwärlerin bedient wird . Ein Fuhrwerk
wurde von dem heraubraufenden Zuge , der

8,15 Uhr in Tauberdischofsheim abgeht , erfaßt
und vollständig zertrümmert . Der Leiter des

Fuhrwerks,
' ein I5jähriger Bursche , hatte noch

die Geistesgegenwart , die Maschine zu erfassen ,
Mt jedoch so schwere Verletzungen , daß er
kaum mit dem Leben davonkommen dürfte . Die
Bespannung , 2 Kühe , wurden getötet . Unter¬
suchung ist eingeleitet .

Deutsches Reich.
Berlin , 12 Okt . Der Kaiser trifft , wie

jetzt feststeht, am 12 . November in München
cin . Die Stunde ist noch nicht bekannt . Am
Zentralbohnhof wird großer militärischer Em -

vMz stattfiadeo , zu dem eine Kompanie d :s
6. bayr . Jnfanteric - Regts . Kaiser Wilhelm H .
König von Preußen in Amberg , sowie eine
Schwadron des 1 . bahr . Ulanen - Regt », aus
Bamberg , besten Ches der Kaiser ist , komman¬
diert stad. Bei dieser Gelegenheit wird auch
die Stadtvertrctung einer Einladung des Prinz -
regtnten folgend , den Kaiser im Königssalon
des Haupldohnhofs bewillkommnen . Am Abend
desselben Tages ist ein: Festaufführung im
Hoi - und Nationalthcater geplant , oie auf die
Grundsteinlegung des deutschen Museums für
Meisterwerke der Technik Bezug haben soll .
Diese selbst wird am 13 . November stattfinden
urd zwar auf der Kohleninsel , einem an der
Isar gelegenen Festplatz , wo die für das 50 .
deutsche Bundesschießen erbaute Festhalle neue
Verwendung finden wird .

* Kiel , 12 . Okt . In der vergangenen
Nach : ist in einer hiesigen Villa am Schwanen -
weg ein Einbruchsdtebstahl verübt worden ,
bei dem der Sohn des Besitzers von den Ein¬
brechern gekurbelt und das Haus , nachdem die
Diebe Wertsachen und bares Geld an sich ge¬
nommen hatten , in Brand gesteckt wurde . Die
Diebe sind entkommen . Das Feuer wurde von

hrrbeigecilten Wächtern der Schließgesellschaft
gelöscht. Es ist dies der 6 . Fall von Ein -
bruchSdtebstabl , di : hier seit kurzer Zeit vor -
gekommen find .

* Essen , 13 . Okt . Anläßlich der am Mon -
tagstattfiodeudenVer « ählung deSFräulein
Berta Krupp erhalten die Arbeiter der
Kruppschen Werke Geldgeschenke im
Gesamtbetrag vou SOO OOO Mk . — In Bochum
wurde die Ehefrau des Arbeiters Skagiou
erdolch ! oder erwürgt aufgefunden , der
Ehemann wird vermißt .

* Landau , 12 . Okt . Das hiesige Kriegs¬
gericht verurteilte deu Chrviuxlegcr Stephau
wegen Vergreifens an Vorgesetzten und schweren
Ungehorsams zu 2 Jahren 8 Movaten Ge¬
fängnis und Versetzung in die zweite Klaffe
des Soldatenstandes .

Straß bürg , 13 . Okt . Die hohe Re¬
gierung hat auch in diesem Jahre die Straß¬
burger Pserde - Lotterie genehmigt und
sind die beliebten 1 Mark - Lose bereits zur
Ausgabe gelangt . Trotz geringer Loszohl kom¬
men 1200 Gewinne im Gesamtwert von 39000
Mark , Haupttreffer 10000 Mk . , zur Verlosung .
Die Ziehung findet bereits in kurz r Zeit statt .
Dieselbe wird wie bisher ohue V - rschub gezogen
werden . — Es empfiehlt sich bald mir Losen
zu versehen, da kurz vor Ziehung die eingehenden
Aufträge nicht prompt erledigt werden können
und die Lose sehr oft vergriffen sind. Lose
L 1 Mk . , 11 Lose 10 Mk . , find bet der General -

Agentur I . Stürmer , Straßburg i . E . , und
sämtlichen Losverkaufsstellc » zu haben . Bet
Bezug find für Porto und Liste 25 Pfg . bei-

zufügen . Näheres besagen die Inserate .
Frankreich .

* Paris , 12 . Okt . In d :r Rue Potparis
in der Nähe der Buttes Chaumont gab das im
Bau befindliche Gewölbe der Untergrund¬
bahn auf eine Strecke von 30 Metern nach.
Man befürchtet , daß es gänzlich ctnkürzen wird ,
mehrere benachbarte Häuser , die ernstlich bedroht
sind, müssen geiäumt werden .

Spanien .
* Madrid , 12. Okt . Fünf Bischöfe der

Diözese Burgos haben an die Regierung ein
Schreiben gerichtet , in dem sie heftig gegen dm
Liberalismus Widerspruch erheben und fest¬
stellen , daß man den bürgerlichen Gesetze »
den Gehorsam verweigern müsse , sobald
sie im Widerspruch mit den Rechten der
Kirche sich befinden . Auch der Bischof von
Tuy erklärt , daß seine Erklärungen keineswegs
einen Widerruf enthalten .

RrchLsuv .
* Petersburg , 13 . Okt . Der heilige

Synod hat angeordnet , daß am 30 . Okt . in
allen Kirchen d>s Reichs ein Gottesdienst
zur Erinnerung an die Rettung der kaiserlichen
Familie aus Todesgefahr bei dem Eiseubahn -

uufall von Borkt und zur Erinnerung au das
kaiserliche Manifest stat : finde» soll .

* Tiflis , 13 . Okt . Bei Drrcdsuchu - q von
armenischen Kircdeil in SÄuscha wurden
im Altanaume cirer Kirche 29 geladene
Bomben , Parronm , Dstch und Sack , mit tu
P troleum g - lriu ktm Hob - ispahnm gründen ,
die dazu bestimmt waren , die Kirche in Brand
zu setzen . In einer anderen Kirche wurden
17 geladene Bomben gefunden . 2 Priester sowie
mehrere Angestellte der Kirche wurden verhaftet .

Unrerik« .
Basse Terre , 12 . Okt . Ein heftiger

Ausbruch des Mont Pelae auf Guadeloupe
hat einen Aschenregen über den ganzen Süd¬
osten der Insel niedergch n lassen . Der Vulkan
Soufrivre verhält stch andauernd ruhig .

Bereius -Rachrichte« .
Durlach , 13 . Okt . Morgen Sonneag

abend 7 Uhr veranstaltet der Zit Herverein
Durlach im Saale „Zur Blume " wieder ein
Zither - Konzert unter Leitung seines be-
währtm Dirigenten , Herrn Zttherlehrer Jllich -
Karlsruhe . Letzterer hat hierzu cin hübsches
Programm zusammengestelll und kommen rur
effektvolle Chorstücke, Solis und Duetts , sowie
ein Mandolinen - Mazurka zum Vortrag ; auch
wird ein gut eingcübtes kurzes Theaterstück und
Tanzuuterhaltuug angenehme Abwechslung bieten .
Es steht daher , hauptsächlich für Musikfreunde
und - Kenner , ein genußreicher Adeud bevor ,
dessen Besuch wir besonders empfehlen . ( Pro -
gramm 20 Psg - berechtigt zum Eintritt .)

Hroßherzogkiches Koftheater Karlsruhe.
Sonntag . 14. Okt . 8 . 9. Pie AnnverMe , Oper in

2 A- von E . Schikaneder , Musik von W . A. Mozart .
Halb 7 bis nach halb 10 Uhr.

Montag , 15. Okt . 6 . 9 . Pie weiße Pa « e , Oper
in 3 A. von Boieldieu . 7 bis nach halb 10 Uhr.

Dienstag , 16. Okt . X. 10. Stein unter Steine « ,
Schauspiel in 4 A. von Hermann Sudcrmann . 7 bis
nach 9 Uhr.

Donnerstag , 18. Okt . 6 . ly . Pas verwunschene
Schloß , komische Operette in 3 A. ( 5 Bildern ) , Musik
von Karl Millöcker. 7 bis halb 10 Uhr .

Freilag , 19. Okt. 9. Vorst , außer Ab . Einmaliges
Gastspiel des Herrn 8° 8»rx/ und anderer Mitglieder der
Oomöäie krsne»i8s : I .« Vi »vl , piees so troi'8 sete« , äs
Ü . ll . I-aveäali. 1 'Xbbs Daniel : De 8arg/ . Anfang 7 Uhr .

Samstag . 20. Okt . 8 . 10. Neu einstudiert : Aiomeo
und Zntie , Trauerspiel in 5 A. von Shakespeare , „ach
W . A. Schlegels Uebcrsetzung mit Benützung der Bühncn -
einrichtung von Eduard Devrient . 7 bis 10 Uhr .

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 13 . Oktober . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 145 Läufer -
schweinen und 339 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 120 Läuferschweine und 339 Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 35 —80 für das Paar Ferkel
schweine 15 —25 Der Geschäftsgang nahm
entgegen der vielen Kauflubhaber einen schwachen
Verlaust

AmtsverkünvrßNNgsblKLL fKr vsn Amtsbezirk Durlach .

Amtliche Bekamttmachungeu.
KMnntmchiiW.

De« Beginn des Unterrichts an - er landwirtschaft¬
lichen Winterschnle Augnftenberg betreffend .
Der Unterricht an der landwirtschaftlichen Winterschule Augusten -

berg beginnt für den I . Kurs am Montag den 5 . November , für den
H. Kurs am Montag den 26 . November d . I . , vormittags 10 Uhr ,
und dauert bis Ende März k . I .

Ausgenommen werden junge Leute , welche das 15 . Lebensjahr
zurückgelegt und die Volksschule mit gutem Erfolg besucht haben . Die
Schüler erhalten Unterricht in Landwirtschaft (Ackerbau und Vieh¬
zucht), landwirtschaftlicher Buchführung , Obstbau , Tierheilkunde , Rechnen ,
Geometrie , Deutsch , Feldmessen und Zeichnen .

Anmeldungen sind spätestens 14 Tage vor Beginn des Unter¬
richts an den Unterzeichneten Vorstand zu richten ; dieselben sind mit
einer Bestätigung der Eltern oder Vormünder zu belegen , daß sie mit
der Aufnahme der Zöglinge einverstanden sind .

Zu jeder weiteren Auskunft ist der Unterzeichnete Vorstand
gerne bereit .

Augnftenberg (Post und Station Grötzingen bei Durlach )
den 1 . Oktober 1906 .

Grotzh. Landwirtschastsschule :
Cronberger .

Durlach .

Liegenschasts - Versteigerung .
Die Erben der f Leopold Forschner Witwe dahier lassen

Montag den IS . Oktober d. I ., nachmittags S Uhr,
im hiesigen Rathaus ( 3 . Stock ) durch den Unterzeichneten öffentlich
versteigern , wobei der Zuschlag mit Zustimmung der Beteiligten dem
Höchstgebot erteilt wird :

Aelckreiöuna der Grundstücke :
1 . Lgb . Nr . 1102 . Gewann : Ortsetter an der Adlerstraße .

Plan Nr . 22 . 2 a Hofraite , worauf steht : a . Ein zweistöckiges
Wohnhaus mit Balkenkeller , d . eine einstöckige Werkstätte ,
o . eine ^ stückige Schweinestallung , Haus Nr . 5 der Adler¬
straße , es . Nr . 1101 Ortsstraße , as . Nr . 1102 Dexler Joh . ssn .

2 . Lgb . Nr . 592 . 2,40 a Garten im Bruch , es . Nr . 589 Forschner
August Jakob , Gärtners Eheleute , as . Klett Christian , Tag -
löhners Erben .

3 . Lgb . Nr . 7239 . 16,97 u Acker im Strähler am Hohenwetters -
bacher Weg , es . Nr . 7238 Claupin Wilhelm , Metzgers Ehe¬
frau , Karoline geb . Kunzmann , as. Nr . 7240 Gewannweg .

Durlach den 2 . Oktober 1906 .
Friedrich Kratt , Waisenrat.

Auf sofort oder später ist eine
schöne 3 -Zimmer -Wohnung zu
vermieten . Zu erfragen

Milhekmstraße 11 im Laden

W Kleines WohchiUlS
mit Scheuer und Stallung
aus freier Hand zu ver¬

kaufen . Näheres bei der Exp . d . Bl .



Tagesordnung
jür die am

Mittwoch de« 17 . Oktober,
vormittags 9 Uhr,

stattfindende
Wezirksrals - Litzung .
I . Oeffentliche Sitzung :

^ Benoaltungsrechtsstreitigkeiten.
Keine.

L . Berwaltungssachen.
1 . Gesuch des Metzgers Karl

Dennig von Singen um Er¬
laubnis zur Errichtung und
zum Betrieb einer Gastwirt¬
schaft in seinem neuerbauten
Hause daselbst.

2 . Gesuch des Friedrich Eisele
von Pforzheim um Erlaubnis
zum Betrieb der Realgast-
wirtschast zum Adler in
Königsbach .

H . Nicht öffentliche Sitzung :
1 . Die Verteilung der Unter¬

stützungen aus dem Baden-
Durlacherevang . Landalmosen¬
fond für 1906 .

2 . Abhör der Rechnung der Ge¬
meinde Langensteinbach für
das Jahr 1904 .

3 . Die Leistung des Schöffen-
und Geschworenendienstes.

Durlach, 13 . Okt . 1906 .
Großh . Bezirksamt :

_ May ._
Lies«»»- » >»> MMWkti

- oni> irischen Gemüse».
Die für die Küche des Badischen

Trainbataillons Nr . 14 in Durlach
erforderlichen Kolonialwaren und
frischen Gemüse sind vom 1 . No¬
vember d . Js . ab auf ein Jahr zu
vergeben . Angebote auf Lieferung
von frischen Gemüsen sind unter
Angabe des Preises für die ein¬
zelnen Arten auf das ganze Jahr
zu machen.

Für die gleiche Dauer sind auch
die Küchenabfälle zu vergeben , je- j
doch sind die Angebote getrennt
von den ersten zu halten .

Lieserungsreflektanten wollen ihre
Offerten bis zum 18 . Oktober d .
Js . geschlossen der untengenannten
Küchenverwaltung übersenden.
Die Küchenverwaltung des Bad.

Trainbataillons Nr . 14.
Grötzingen .

Zwangs - Bersteigerung .
Dienstag , 16 . Okt. 1966 ,

nachmittags 3 Uhr , werde ich in
Grötzingen — Zusammenkunft am
Rathause — gegen bare Zahlung
im Vollstreckungswege öffentlich
versteigern :

1 Schuhmacherfaßmaschine , 1
Koffer , 242 Paar Segeltuch -
rc . Schäfte , 15 Paar Noquet -
Vorderblätter, 73 Stück Futter¬
stoffe , 27 Mtr . Selskin , 18 ','
Mtr . Cord , 26 Mtr . Brand¬
sohlenfutter , ca . 1 Ztr . Textrin ,
ca . 5 Ltr . Lederlack , 5 Kilo
Aufzwickstifte , 2 Sack Lumpen
und eine Partie alte Leder¬
abfälle .

Durlach , 11 . Okt . 1906 .
Eisengrein ,

_ Gerichtsvollzieher .

PrivatMzeigen.
z« kaufe» gesucht. Angebote
an die Expedition d . Bl ._

Zwei ArbeiterkönnenWohnung
erhalten

Lnisenstratze 8, 2 St

Per«» >iir technische nail mrlschnstlicht Ausbildung Zurlach.
Die Lehrkurse des Vereins für das Winterhalbjahr beginnen

Ende dieses Monats im Zeichensaal der höheren Töchterschule Durlach
und werden sich über

1. Skizzieren von Maschinenteilen ,
2 . Grnndbegrisse der Mechanik,
3 . Festigkeitslehre

erstrecken .
Das Schulgeld richtet sich nach der Teilnehmerzahl
Zur Einleitung findet am Sonntag den 14 . d. M . , vor¬

mittags 16 Uhr, im Saale des „ Darmstädter Hofes " ein - sfent --
licher Bortrag statt , gehalten von dem Leiter der Kurse , Herrn
Dipl.- Jng . Alexander Voigt aus Karlsruhe , wozu hiermit jeder¬
mann freundlichst eingeladen wird .

Der Vorstand .
M . Anmeldungen werden nach Schluß des Vortrags entgegen¬

genommen .

8 Vstzen 8

2 littcMr -Verlezuuz r
_ findet ein _ ^

V sämtlicher auf Lager befindlichen

zu den allerbilligsten Preisen statt

o -- irisckli , tztMWrer. X
^ llunlsrrk , kinolmingvnsinssse 6l . X

§ p a n i ^ ckt e

Hauptstraße 62 ist cin
möbliertes Zimmer sofort
später zu vermieten .

VIII »
Turmbergstratze 24 Wohnua ,von 4 — 6 Zimmern auf 1 .
1907 zu vermieten .

G. Steinmetz , Tbomarh ss.
Eine Wohnung von 3 Zimmer,,und Zubehör sofort zu vermieten

_ F riedrichstrabe 7.
Zu vermieten ^

Pstnzstratze 44 eine freundliche
Wohnung mit Glasabschluß , 4 Zie¬
mer und allem Zubehör , sofort
oder später . Näheres

Pstnzstratze 44 , 2 Stock

Wohamgcn
zu vermiete «

ZI . HV .
_ Turmbergstratze 18.

Eine Wohnung mit 4 Zimmern,
Küche , Glasabschluß . Keller, Speicher
und Waschküche ist auf 1 . April
zu vermieten

Herreustratze 26.
Eine schöne Mansardenwohnung

von 2 Zimmern und Zugehör ist
sofort oder sväter zu vermieten

Seboldstratze 16 , 2 St
Ein Viertel Acker

im Bausert zu verpachten oder zu
verkaufen . Näheres

Grötzingerstratze 34, 3 St.er ne
garantiert Natur — nicht Verschnitten — rot und weitz ,
zu 15 Pfg . das Viertel.

Kauplgeschäft Kerrenstraße 16, Karlsruhe .
Jiticrl 'e in V » rI » vlL Kauptstraße 46 .

Inhaber : « » n»» » I ' « » « , Rebenbesitzer in Nilajuiga ( Spanien ).

gKercUstr-lmptelik«-.
Dem geehrten hiesigen sowie auswärtigen Publikum die

ergebene Mitteilung, daß ich durch den nachweisbar günstigen
Ginkauf eines grotzeren Kostens Leder in der Lage
bin , für längere Zeit zu den genannten spottbilligen
Preisen zu liefern :

Hmen-Schlen u. Men MlMWeltj « - 2.S » «n
Hmen-Snhlen n. Men lmlnnb genählj,. 2. 7 » „
Hmen-Sohlen n. Men iknrj

"
j „ 2.SV

Inmen-Sohlen n. Aesen ihnligenngeltj „ l .Sü
W Kinber-SHen «. Men je
st
l^ i Größte Garantie für saubere Ausführung, sowie
> > Verwendung von prima Material . Versäume es daher
W niemand , einen Versuch zu machen , welcher sicher zuPZ dauernder Kundschaft führen wird ." Hochachtungsvollst

ScHuHmachermeisterr , Z) rrvtcrch ,
Hauptstraße 43 .

»
»>

Lrzsnte -»ferfh««- ascli Als».
§

Unterzeichneter empfiehlt seine
selbstgefertigten

KmMtzll n . LoedderöH
von der einfachsten bis zur feinsten
Ausführung, unter weitgehendster
Garantie , zu den billigsten Preisen.
Lkkistisn Keiler , Kerdschkosserei,

Weingarten , beim Nathans.

Steiubruch in der Nähe von
Durlach sofort zu kaufen ge¬
sucht . Offerten sind unter 4 . 0.
an die Exped. d . Bl. zu richten.

Leute aller Stände gesucht f . d .
Kleinvertrieb von patent. Welt¬
massenartikeln , welchen schon viele
ihren heut . Wohlstand verdanken .
Auskunft kostenlos. F A . Benne¬
witz , Oschatz i . Sa . , Fabrik für
Neuheiten ._

Eine junge Frau empfiehlt sich
im Waschen und Putzen ; es
wird auch Wäsche im Haus an¬
genommen
_ Kirchstraße 9 , 3 St

Im Allsschlachten
empfiehlt sich

Eduard Wulk,
_ Pfinzstraße 28 .

Pünktlicher Zinszahler sucht auf
2 . Hypotheke 3666 Mark zu A
gegen gute Bürgschaft . Näheres bei
der Expedition d . Bl ._

Au verkaufen
ein Faß , ca . 370 Liter haltend,
eine lange Damenwinterjacke , ein
Frauenmantel, ein älterer Havelock
_ Hauptstraße 43 U ^

öillig ru verdauten
7 Bände„Pevtsche Konkurrenzen^,
passend für Architekt oder Bau-
gewerbeschüler

Seboldstratze 14 , 4 St l ^
Au verkaufen :

Grotzsrücht. Erdbeerpflanze «,
Johannisbeer - «nd Stachel-
beerstöcke bei

Frau Meber , Ettlinaerstr . 23.

IVI« kM,iI »« >»
werden zentnerweise abgegeben
_ Weingartertträke 9 ^
IVIvlk ^ nI »« «

100 Zentner, sind zu verkaufen
Kelterstratze 17.
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Schuhwaren Ausverkauf .

Wegen Aufgabe meines Ladens Hauptstraße Nr . 7V verkaufe meine sämtlichen Artikel

w jedem annehmbaren Preis .

_
lll lni il l » k l Slnär » . Klmpthraße 70 .

Mur 8s »n » kag und Sonnlsg diese Woche
Habe Gelegenheit gehabt , einen großen Posten hochelegante

Herrenanzüge weit unter Preis einzukaufen .

Um rasch damit zu räumen,
werden dieselben in 3 Serien

Sei le I 12 VS

Serie H IL . VZ »

Seele III Ll» 7 S
nur so lange Vorrat reicht, abgegeben .

Gleichzeitig zeige den Eingang eleganter halbschwerer Paletots
und Lodenjoppen an .

KmmersConfeetionshaus
LailMaße 76 , v ^rla -ok , Hauptstraße 76.

der reelle Wert bis

Wolijlcm » « ^
Kutmacher , Amatienüraße 18,

killmer Fachmann öitser Vranche W Platze.
empfiehlt sein Lager in

Herrenhüten
in steif und weich zu anerkannt billigsten

Preisen .

ß Au jeder Jahreszeit
und bei jeder Witterung

haben sich

LMM
ge -.7cir.KlL Miiktt

Killitikli -AiiMl'
als die besten bewährt .

Versäume daher niemand ,
einen Versuch mit denselben

zu machen .

Derkaufsstell
'e Sei :

Aug .8okinöeljl .
Durlach ,

Prima Pfälzer Mostbirnen nnr>
prima Mostäpfel

find Montag und Dienstag am Bahnhof in Durlach zu haben bei

N»n»Mtn ?k« il« !»tierie
ZiehMg m lf . Mber. — l Los mr > Mark.

( Ziehungsliste und Porto 20 Pfg .)
1 eleganter Magen , Zweispänner mit 2 Mferden und kompl. Geschirr

im W von ca . Wk . 6000 .
1 Meit - od . Wagen - od . 2 Arbeitspferde i . W von ca . Wk . 2000 .
1 StuHlwagen mit 1 Mferd « nd Geschirr i . W . von ca Wk . 1700.

17 Mferde oder Aohken im Gesamtwerte von Wk . 10 000 .
535 andere Gewinne im Gesamtwerte von Wk . 5000 .

Lose sind zu beziehen durch :

l. . Olinsekei' ,
llarmZisllt ,

und alle Loseverkaufsllessen.

L!o1oniLl ^ uttsr
ist der beste und infolge ihres großen , ausgiebigen Fettgehalts auch
der billigste Ersatz für Butter , in ),T - Tafeln 65 ^ , in >. L - Tafeln
25 mit schönen Zugaben bis auf weiteres noch bei

L - nxor L ' ilLs .LsiL .

Ikas. Maronen,
pr . ^ 25 5 A> 1 ^ 20 H , bei

k'kliipp l. ugS7 L fiil'sien.

Gänfelebern
werden fortwährend angekauft von

Frau Schaber , Kelterftr 25 .

Bringe den geehrten
von Dnrlach

und Umgebung meinen
neu eingerichtete »

stsmil-ZsIon
zum

FrisierenuKopsmaschen
in Empfehlung .

Gleichzeitig mache ich
auf meine Spezialität , der

modernen Haarpflege,
besonders aufmerksam .

Anfertigung fämtkicher moderner Kaararöeiten .

Lk8 . L? L ZLrHLLLIL ,
llerren - und vsmen - ssriseurgescbält , llauptstrssse dir . 34

«2868

I

Stopf,velsctjkorn ,
grobkörniges , ausgesiebtes , ver¬
kaufen zu billigem Preise

Aug . Forschner , Baseltvrstr. 39,
, Leop . Forfchner , Amalienstr. 24.

Achtung !

?rimr junge; jfal>llei;ck
-Per L 70 Pfg . empfiehlt

kl . Kilsheimer , Hanptstr. S1 .

Eisk »dkrgkt Preßkopf
wieder fortwährend bei

?ki ! ipp i. uge7 L filialen.

Samstag u . Sonntag :

LÜLÜUS Hüisiilül .
lL Idill . Löwenbräu .

Prima

junges k' lerdsllöisck
ist heute zu haben

Auerstrahe 17 .

MMM .
prima saure , werden Montag auf
dem Bahnhof ausgeladen von

8oll«einetlöiso >i,
keine Notschlachtung , wird morgen
(Sonntags früh ansgehauen

Ketterftraße 33 .

83 .ÜS rrlillti S.1Z

llenti8tö
in

LLttR LAI «UZeS
vonxs1a .ssbra .sss 24 »

gsgenüder 6om UsugiportgebLucle

i^1sLsr § slÄSSsn .

krm > ^ msILs ÜLjkQer .
Larlsru . Lt s

üsn . S . Olrdodsr 19OS .
i -» -

Kieler ölleklings,
per Stück 9 , 3 Stück 25 Pfg .
Philipp Kuger K Filiale » .
ZK MtkMn - LNiWme

sind zum Fällen zu vergeben .
Näheres bei

FlcrrL Durnbevtk .
Karlsruher Alles 11.



De «
- v68te !(M

schmeckt auch nur dann gut , wx
derselbe frisch gebrannt verbraucht
wird ^

VNekM ÄtUNchri Post» u . 5chne >lüsmplekäienrt
Perfonen -Beför - errlng

nach
allen Weltteilen
vornehmlich auf den Linie »

Hamburg - V .L
" - NkioiMli

l âtnborg-Drasilie»
amburg-L« Plata
amburg-Oftasten
anrbnrg 'Afrika
mnburg.Canada
amb »rrg»West !ndten
»ambura Mexiko

mburg Cuba

ombmg ^rmlkreich
. >amÄilVt;-C'tts!a «d
Homburg .^entrnI .Anrerika
Mamburg.Venezuela

ambnrg kslumbtttt
ierrna-Äewvork

Venna La Plola
Neapel -Newyorl

IS

von Äntlverchen »a>b Eanada , Brasili»» . La PI « !« ,
Westindle », L »k>a , Mexiko . OstoNen ;

Von Havre »ach Brasilien, Wrstindie », Tnda, Mexiko ,
Central-Ainerika ;

von Boulogne »ach Siewhork, vrasilien, 8« P !»!« .
Die Dampfer der Hainbnra-Slmerika Linie bieie »

bei ausgezeichneter Verpflegung vorzügliche
Reisegeleaenheit, sowohl für Najüteurcisrnde , wie für
Nwischendccks -Passaglere .

^ Aergnugnugs - «ud Erhillluzsrrisk» r»r See :
Westindienfahrte»; Nordlandfahrte» ; Mittelnieerfahrien;
Orlcntfahrten; Z»r Kieler Woche : Rivierafahrte» ;
lach Irland , » ach dem Norbkav und nachEpitzbergen;

Nach berühmten Badeorte» ; Nach Aghpten
NähereAuskunft erteilen bietnländischenAgenturen

ver Gesellschaft , sowie _ --
die Abteilung Personenverkehr der

Haurburz - Amerika Linie, Hamiiirrg .
Vertreter in Föhlingen : Hirsch Fried . . !

JeWliche DNdsaWg.
Äon der verstorbenen Frau Con -

ditor Grimm Witwe in Karls¬
ruhe ist uns durch letztwillige Ver¬
fügung für unsre Kleink nderschule
sowie für den Frauenverein die
Summe von je Eintausend Mark
vermacht und von den Erben aus >
bezahlt worden . Dies wird zum
ehrenden Andenken an die hoch¬
herzige Stifter -in mit dem Aus¬
druck unsres herzlichsten Dankes
hiedurch bekannt gegeben ; durch
dieses reiche Vermäch . nis wird eS
uus möglich sein , wieder einen be¬
trächtlichen Teil unsrer Schuld
vom Ankauf des Kinderspielplatzes
abzuzahlen

Im Namen des Frauenvereins
und der Kleinkinderschuls :

Specht , Sta dtpfr ._
Bringe meine

Srösssrs Lls .us !r8 .1t:uQ § 6N LLuksn
am vorteillurfttzsteu in grossen
plombierten b'laseben dir . 5 rn
U . 6 . — unä Wien sie selbst in

kleine LlaMi -l?lasebebeu ab . -ln babe » bei

Vlilii-rs.

» III
Lsilsvkniltsn , Me » elsZour »nsI « ,
tZrsnks , so«-!« säwtl . llrscbeiuunAen lies lluebkgnäels nimmt

HMiuriÜWZ
- KD ^ krF ^ .entgegen

in bekannt bester Qualität in den
Mischungen von 1 Mk . an , welche
aus meiner neu eingerichteten
Brennerei nach eigenem Verfahren
geröstet sind , in empfehlende Er¬
innerung .

6sr1 klmirruZiep ttLekl . ,
Inh Uheodor Stöhrmann .

? rim ZpeireAMe !«.
AlsKiiuiu >» «»» « »« , sind maß -
und zentnerweise zum billigsten
Tagespreis fortwährend zu haben .

35 Hauptstraße 35 .

Ll

ln allen ? reisla §en .

Hörvonra ^ snäs äsutsoks kls .rk .6 .
l DU" Preise e»I üsn ktiteUen.

§ o/lerer k?o> /. srAsr , «.
<» . M « luui , Ink. Lust . KIum ,

Naupfzi. ssse , » urlsck .
5. Vvn », 8 ölling « n.

1 « ^ Phosphsrsäure , Kainit
und Superphosphate empfiehlt
billigst

ll . r.6u 88l6 i- , Lamstrsße 23.
Zu verkaufen .

In Durlach Bauplätze für ^
Villen , schöne Lage , billig zu ver - !
kaufen . Offerten unter Nr . 197 !
an die Expedition d . Bl .

!NüititiGL ' 8 ^ L8Kv S , La .rLsrriLv ,
hat jetzt

Vvlvpl »« , » Ztr . 1377 .

Aeuer süßer Wein

Winter -Ueberzieher
l zu 12 , 15 , 18 , 2V , 25 , 30 u . 35 Mark in großer Auswahl .

GsWM » . ^ . lsxz .2Lsr . Lssk ,
Airma Sinauer L Meith Nachfolger.

I

Meine Spejialltöien
Java -Mischung , per § Mk . l .zg
Edel - ^ „ i .4y^
Staats - „ „ kl „ IM

kommen bei mir , nach eigenen »
Verfahren und praktisch erprobte'
Zusammenstellung ,

täglich frisch gebrannt
zum Verkauf .

Kostproben stehen gerne gratis
zur Verfügung .

Wipp IkiOr L kiüLlU

Mr 1 Aarli äL8 liv8!
der VX . Straßb . Pferde -Lotterie

Ziehung sicher 1V . November ^

ksnstige 8e « i » vMssichte «

ssvovilllkk
Hauplgtwiane

12S00 Mark
1198 Gewinne zus .

2S ÜOÖ
Isav 1 lllc / ii 1 -»«« io uu . .IlVÜ » wli .» 4 p,rio u . l-ists 25 Pf.
I empfiehlt das General- Debit

j7. Ätlrmsr,L'L ',iib

üdMiune !
Empfehle Hochstämme : Aepfek>

Birnen - , Kirschen - , Zwetschgen -,
Nffanweu - und Nstk/ichbäume ,
ebenso Halbstämme : Nyramide »,
Spaliere , Kordons und Malmelten»
ferner Neerenoöft in nur groß-
früchtiger , gesunder Ware .

Uebernehme auch die Ausführung
ganzer Anlagen .

Bestellungen nimmt entgegen
I NtlHvSK LLi r,ittli .

Lainnrstr . 6 , Dnrlacb .

mik

tziläscrik am besten

Muß- u . WriMrr,
neu und gebraucht , sowie Krant -
ständer in allen Größen sind billig
zu verkaufen bei

Heinrich Zink . Msttki,
Karlsruhe. Waldhornstratze 45,

sowie in Aue bei
M . Schneider .
Zwei gut erhaltene Unter -

offizier - Üniformen für Train .
1 Extra - und 1 Dienftrock nebst
Hose billigst zu verkaufen . Zu
erfragen Hotel Karlsburg .

Ar Httbkl >ßlüiMt >.
Sämtliche Obstsorte «

in Kochstamm - und Awergsor « ,
ferner für Gartenanlagen

Gehölze, Konifere« , Kosen etc.
laut Preisliste empfiehlt

die Baumschule und Gärtnerei von
Erich Iben . Ettlingen

am Staatsbahnhof .
Bestellungen auf spätere

Lieferungenwerdengernevorgemerkt .

PUUPMWZHHM



UOOUMMLUUM»» A2.ll3I"ÜLS ,
M . WUNAUEEMMMMD j. smmstpssök 6 ,e«

120
140
1 .60.

eigene»,
rprobter tt « tert F«cksr » »»i, «

W ^ -sl , DsttsL ,
Köi^en -

, Damen-
, Kinilsi'gsi' llei'obs

DsttnSscliö, Kacöinen, leppicde
r » / '

üilslUtUlltt ' l- !

Mköllll öve ^ r , vurlLkd , LülerstkLzzö 19 .
Diskretion snxsstottert : !

Mctzgerschmal; -"?L -S ..ÄS "
mit feinem Briebeiigejchmack in emaillierten Blechgefäßen als

107.

e !
llepfel -,
schgen -,
VSume,
imide »,
mettnr »

groß-

führung

legen
mV » ,
lck.

iffkk.
ikraut-
>d billig

Geschäfts - KmpfeHt
'rmg .

Meiner werten Kundschaft , sowie Freunden und Gönnern zur
« fl . Nachricht, daß ich die von meinem verstorbenen Manne bisher
mriebene

Bau - und Möbelschreiuerei
in unveränderter Weise unter Leitung meines Sohnes weiterführe
Md bitte um geneigten Zuspruch.
I ß ^ eichzeitig bringe ich auch mein reichhaltiges Lager in Mctall -
«nd Holzsärgen bei vorkommenden Bedarfsfällen in empfehlende
Erinnerung . Hochachtungsvollst

Krau
Jägerstrahe 18 .

Eimer
Ringhascn
SÄweukkeffel A
Teigschüffel
Woffertopf

20- 35 Pkd . , ^
15 - 20 - 35 , tz
30 - 40 60
15 - 30- 50 „ §

- 20- 40 » 1^ - .
Nachnahmegebühren werden sofort vergütet . Jeder Sendung

liege» Gutscheine' zum Gratisbezug eleganter Taschenuhren I bei.
7sussaü « Lneekennungrscki-« iden !

sowie in lO - Pfd .- Dosen .
ä 6.70 geg. Nachn. od . Vorschuß

Hb . Ne»rt «ii zr ,
Airchyeim - IeA 182 ( Württ .)

In Holzgrb . Prcisl . z. Dienst .

s

Klayöleliei'- unll lssnlkokMadi'ilt
I , ZUHLlror , D « x ' Lu .vL ,

fiinrstr . 34/36 , leiepkon >̂ r . 36 .

8ptz2ia1itLt : 2is § sn1säsrIiLLä .2Lli 'Ld . S .

Dvt » ItvvrlL » at LI» ^ » t»rHLpr «i8 «i» .

llklkompsons
8eifenpulver

isk

billig, bequem, spscssm.
sciiontliie ^ srcfie .

ln nllen ltsssvren 6sLol<Lll .en .

l We und größte Kailerildrot - Kttkm

sttth
tze 45.

W^ rlSrIrI « k I SttSrSr -
9 Gartenftrcrße 9 ,

empfiehlt ihre Spezialität in

echtem Bauernbrot .
Än Güte « nd Geschmack » nübertrosscn.

tbauer.
Unter -
Lrai«,
ck nebst
n . Zu
g .

e»
tgform,
en
n etc.
llt
ei von
gen

Me Artikel zur Krankenpflege :
Eisbeutel , Verbandstoffe , Jnhala - ionsapparate ,
Bettunterlagen . Klistierspritzen . Damenbinden ,
Innigstsui »« von «ck 1 .80 an aufwärts ,

sowie einzelne Ersatzteile .
Sämtliche Artikel für Wöchnerinnen .

Aindernährrnitlel , Wundpuder ,
Weißringe . Lutscher .

klüsi'äi'ogei' ie
Hauptstraße 16 .

Zn billigsten Preisen verkaufe ich nachstehende Artikel :
Chlinder , Crocusbirnen , Tulpe « , Glocken , Flachschirme ,
Miccaschirme , Selbstzünder . Liliputmieeaeylinder , Liliput¬
glöckchen , Lilipntbrenner , Aluminiumblaker für Normal und
Liliput , Porzellanblaker , Angenschoner , Gasherde , Gas¬
schläuche , Schwammbadmanne , Kinderbadwanne , verschiedene
Klosetts , Ofenrohre , Ofenrohrbögen , Flügelpumpe und sonst
noch verschiedenes.

IvAMalkül 1 MLvusvLolck Vltvo ,
OsninHstr - sssv 8 .

Daselbst ist ein Fast von ca . 400 Liter zu verkauien .

spätere
emerkt.

der Neuzeit entsprechend, zum Sticken und Stopfen
eingerichtet, vor - und rückwärts nähend .

Handwerkmaschiuen in jeder Gattung und
Stärke , sowie Nähmaschinennadrl « und - Oel
billigst bei Ispau

Spitalstratze 18 , Dnrlach
Nnterricht im Sticke» »nd Stopfe« wird gratis erteilt. WG

Kcdtrr VnWr-Uri«
süsl -feinsiek NsNeerussir

12 Ueclaillsn . Isaiel Vielctztt
s. sstp >. Dalien.



Danksagung .
Gewerbe- md Smdwertzn

8mm Zürich.
Zur Beteiligung an dem morgen

Sonntag de« 14 . Oktober
siattfindenden

Hautag
in Ettlingen werden die Mitglieder
hiermit freundlichst eingeladen .

Zahlreiche Beteiligung der Sterbe¬
kassemitglieder wird besonders ge¬
wünscht .

Abfahrt morgen nachmittag 1 Uhr
mit der elektrischen Bahn .

Der Vorstand .

Liinigmmdt Liirlllch .

Usil !

Sonntag den 14 . Oktober ,
abends 7 Uhr beginnend , findet in
der „ Festhalle " unsere

Modmltthallmg ,
bestehend in Musik , turnerischen
und komischen Aufführungen und
Tanz , statt , wozu wir unsere werten
Mitglieder mit ihren Familien¬
angehörigen turnfreundl . einladen .

Der Vorstand .

MMigeFkUkMkhrNllrlach.
Mekcrnnlrnachung .

Kommenden Montag
den 15 . Oktober , nach
mittags 4 Uhr , findet
unsere diesjährige

Schluß - Meöung
. statt und haben hierzu

sämtliche Mannschaften (in Drillich -
Hosen) komplett auszurücken . Da
die Uebung an einem Objekt inner¬
halb der Stadt abgehalten wird ,
so wird vollzähliges Erscheinen
erwartet .

Zur Besichtigung der Uebung
erlauben wir uns , unsere tit .
Ehren - und außerordentlichen Mit¬
glieder hiermit ergeb . einzuladen .

Jas Kommando :
Karl Preiß .

Emil Jsele .
Abends von Uhr ab kamerad¬

schaftliche Zusammenkunft bei Ka¬
merad Aug . Mohr zum Ochsen .

ZlkNMWhk » - Nttkiu
Floht - Zchrrij

Der Ansänger - Kursus sür Steno¬
graphie und Maschinenschreiben be¬
ginnt Mittwoch den 17 . Ok¬
tober , abends 8 . Uhr im Lokal,
Gasthaus zum Bahnhof , 2 . Stock

Anmeldungen können an diesem
Abend noch gemacht werden .

Vorstand .

GMmir M WiiWru
Morgen Sonntag früh

hausgem . weißen u . roten
Schrvarteninagen ,

Spezialität : Leberkäse
u Franks . Leberwurst empfiehlt

Metzger u . Wirt .

Rener süßer Kaiserstnhler u.
neuer

IM
Gasthaus zur Krone .

6ut mödüentes Zimmer

Danksagung .
Für die zahlreichen wohltuenden Be¬

weise herzlicher Teilnahme anläßlich des
unermeßlichen Verlustes meiner teuren
Gattin , unserer lieben Mutter , Tochter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Li fette Metzer ,
geb . Ruf ,

sowie für die zahlreichen Blumenspenden sprechen wir allen ,
insbesondere Herrn Stadtpfarrer Specht für seine tröstenden
Worte unseren herzinnigsten Dank aus .

Durlach den 13 . Oktober 1906 .

Zl» Amen der tiefllMNl- Hmtrrbliebm « :
Mslrvi » nebst Sohn .

AldtzrvßrtzLii vurlLod .
tGegr . 1898 . — Mitglied des Bad . Zitherbundes .)

Sonntag den 14 . Oktober, abends 7 Uhr,
im Saale des Gasthauses , ,2ui » OIu »n « " i

Q - r s s s s

verbunden mit Theater und Tanz , wozu die verehrt . Mitglieder
nebst Familienangehörigen , sowie Freunde und Interessenten des
Zitherspiels freundlichst eingeladen sind

'
. (Programm 20 Pfg .)

Z)er Morstanö .— — — —

Gnrpfehle heute und folgende Samstag « :

Amelie frsnklurlöl ' 8rs1« ür8lö
lowie

Junges KcnnmeMeifch .
Ssysr , Metzgerei M KiiWbrlk ,

Telephon 88 .

Aaiferfws Orötzilllstn .
Sonntag eien 14 . Oktober », nsvkrnittsgo 3 Uk »» r

Neuer Kaiserstiihler 1 eigenes Gewächs ).
Irisch gebackene Ärsche .

zu vermieten
Schisserüraße 8, pari

Gasthaus zum „Adler ".
Zur Feier der Kirchweihe findet bei

Unterzeichnetem Sonntag und Montag
den 14 . und 15 . Oktober

Islirlintei -Ksltung
statt . Für gute Bewirtung ist bestens
gesorgt .

Es ladet ergebenst ein

Horror

süßer Dein
L . DkllVIILS

Für die vielen Be¬
weise herzlicher Teil¬
nahme beim Hin¬
scheiden unsererlieben
Mutter , Großmutter ,
Schwester,Tante und
Schwägerin

PHMppine Kall .
gcb . Ulm er ,

sprechen wir aus diesem Wege
unfern herzlichsten Dank aus .
Besonderen Dank Herrn Stadt -
pfarer Specht für die trösten¬
den Grabworte , sür die über¬
aus zahlreichen Kranzspenden ,
besonders der Karlsruher
Marktleute , sowie für die zahl¬
reiche Beteiligung beim Gang
zur Ruhestätte .

Durlach , 13 . Okt . 1906 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Todes - Anzeige
Schmerzerfüllt teilen

wirFreunden .Vei wandten
und Bekannten mit , daß
es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , unfern lieben
Gatten , Vater , Bruder
und Schwager

Johann Münch ,
Fabrikarbeiter ,

nach kurzem Leiden im Alter
von 46 Jahren zu sich zu rufen .

Durlach , 13 . Okt . 1906 .
Die trauerndenHinterbliebenen :

Irau Rons » Münob
und Kinder .

Die Beerdigung findet am
Sonntag nachmittag 4 Uhr statt .

tag
Prä
elfti
baut
io Z
Ja L
Nom
von i
sauen
« lasst
Monc
Saug

Minicr - GtsaWkkkiü.
Heute Samstag abend 9 Uhr :

Eemiitliche Zusammenkunft
auf der <Sut « n ^ uvlle .

Jer Aorstand .
Morgen , Sonntag , im Ausschnitt : .

ff. Gänseleberpasteten,
sowie

Havanna Torte « ,
Sandtorten ,
Krottorten .
Jägertorte « ,
Apfel - K Zwetschgenkuche «.
nrrsch . 3 H 1v L -Dessert

bei
Näkl /li'mbk 'ustei' sssctif . » ^

Inh . : Th . Stöhrman ».

jolger
Lands
ieruni
bestar
Karls
Kohlh

s Ertlir
Brett ,
6 . Gl
bürget
bürget
S . K >

folgen
den tz
3ohai
Nraur
Nöttii
20 N
In K
der G
Staffi
NetbS^

Z-A M
? Alhr

SMl
Kornes
Friedr
den H

tnri
rr -

Hrrre ,

Schöne Schweizer-Ziege
zu verkaufen

Jägerstrahe 26.

Krbecei ck: Chemische Daschanstakt
Lk. Llonorir , Hauptstraße 66 ,

empfiehlt sich in allen einschlägigen Arbeiten bei schnellster und
billigster Bedienung .

Ein 2räderiger
ULnäva ^ on

mit Kasten und Deckel, wenig ge¬
braucht , fast neu , ist billig zu ver¬
kaufen

Hauptstraße 16 im Laden- ,

Arbeitsnachweis Turlach,
Bureau : Rathaus III . St . , Zimmer Nr . 8.

Unentgeltliche Auskunft .
Angedoten r

Schriftsetzer , Blechner , Eisendreher .
Maschinenschlosser , Schuhmacher , Tag¬
löhner , Metzger , Modellschreiner , Polsterer ,
Schreiner , Aushilfsköchin , Dienstboten
Kindermädchen , Wirtschaftsköchin ,

« esachtr
Bauernknecht , Bauschlofser , Former , Sattler

und Tapezier , Küfer , Möbelschreintt »
Cigarrenmacher , Bäcker , Schneider , Tuch¬
schuhmacher,Erdarbeiter,Glaser , Reisender »
Fnhrkriccht , Dienstbote .

vt
und zr
daß di
lößte
denM
die Az
Rinnt
Ohmn,
die K

Juotai
Nevslt

»3
gelte e
das 8,
Rensq

Redaktion. Druckund »erlag VonA. D « p 1 Durl«̂
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